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Chemieindustrie im Wandel (1V+2Ü) 
Näheres zur Vorlesungsform wird frühzeitig bekannt 

gegeben 
Über mehr als ein Jahrhundert entwickelte sich die chemische Industrie in fest 
gefügten Strukturen. Die Industrie wurde weltweit dominiert von den großen 
amerikanischen und europäischen Konzernen, darunter insbesondere auch 
die drei großen deutschen Chemiekonzerne BASF, Hoechst und Bayer. Seit 
den 1980er Jahren hat sich das weltweite Bild der chemischen Industrie in 
einem vergleichsweise kurzen Zeitraum völlig gewandelt. Ehemals 
bedeutende Chemiekonzerne existieren heute nicht mehr, andere Konzerne 
haben sich auf Life Science fokussiert. Es sind neue bedeutende 
Chemiekonzerne entstanden, die noch vor wenigen Jahren kaum bekannt 
waren. Insbesondere im Mittleren Osten und in China schreitet die 
Entwicklung in einem rasanten Tempo weiter voran, und wird das Bild der 
chemischen Industrie in wenigen Jahren weiter tiefgreifend verändern: 
Globalisierung, Produktportfolio, Verbundstandorte, Rohstoffquellen, 
Wirtschaftspolitik, Digitalisierung, Geschäftsmodelle … 

Es ist das Ziel der Vorlesung, eine praxisorientierte Einführung in die 
Methoden und Werkzeuge der Strategieentwicklung in der Chemischen 
Industrie zu vermitteln. Dabei richtet sich der Fokus zum einen auf 
Strategische Projekte (z.B. Akquisitionen oder große Einzelinvestitionen in 
Neuanlagen), zum anderen auf den Strategischen Management Prozess, der 
wie der Budget-Prozess regelmäßig für alle Geschäfte eines Unternehmens 
durchführt wird.  

Die größte Herausforderung der strategischen Unternehmensplanung besteht 
in der praktischen Umsetzung der in der Strategie gesetzten Ziele. Viele 
strategische Projekte wie z.B. Akquisitionen und Neuausrichtungen von 
Unternehmen scheitern in der Umsetzung, auch wenn das strategische 
Konzept ausgereift ist. Daher werden im Rahmen dieser Veranstaltung auch 
grundlegende Aspekte der Unternehmensführung und 
Unternehmensorganisation sowie das Thema Change Management 
behandelt.  

Außerdem werden methodische Ansätze zu sog. Soft-skills (Personalführung, 
Verhandlungstraining, Konfliktmanagement, Projekt-management etc.) 
konkretisiert und Spielregeln des Berufseinstiegs/ Karriere-Planung 
dargestellt, um auf veränderte Rahmenbedingungen reagieren zu können.  

Eine Gruppenübung wird durchgeführt, die mit einem Vortrag beim 
Semesterabschluss-Colloquium abschließt.  

 


